
 
 
 

 
 
 
 
 

Der Glaube an Gott verbindet Menschen und schenkt 
Hoffnung auf eine positive Zukunft. 
Theologie betrifft aber nicht nur den Glauben an Gott und 
das Lesen der Bibel, sondern auch den Alltag von uns allen. 
Abwechslungsreiche Wahlmöglichkeiten, anwendungs-
bezogene Diskussionen und Veranstaltungen mit wenigen 
Studierenden: all das bietet das Zusatzzertifikat 
"Theologie und Soziales". Insgesamt die beste Ergänzung 
zu meinem Studium der Psychologie. 

 

 
 

 

Vorab: Muss man für das Zertifikat „gläubig“ sein? Nein! 
Bestehen die Veranstaltungen nur aus Gebeten und 
Bibellesungen? Texte spielen zugegeben schon eine Rolle. 
Aber warum dann trotzdem Theologie? Eigentlich ganz 
simpel und gleichzeitig wieder nicht. Die Theologie 
ermöglicht es, sich mit existenziellen Fragen über Werte, 
Sinn, Kultur und soziale Verantwortung intellektuell zu 
beschäftigen. Es geht um das Leben in seiner ganzen 
Breite, Höhe und Tiefe. Sie zeigt Möglichkeiten auf, wie 
man mit Pluralität, Ambivalenzen und Unsicherheiten konstruktiv umgehen 
kann. Daher ist Theologie heterogener, als sie auf den ersten Blick wirkt. 
Irgendwann bemerkt man auch, dass Glaube und Vernunft sich doch nicht 
gegenseitig komplett ausschließen. Das Zertifikat zeichnet sich durch das 
freundliche, extrem engagierte und aufgeschlossene Lehrpersonal der 
katholisch-theologischen Fakultät aus sowie durch die freundlichen und 
aufgeschlossenen Studierenden. Diese freuen sich immer über einen 
fächerübergreifenden Austausch. Insgesamt eine wertvolle Ergänzung zu 
meinem Studium! 


